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RSb w ' "ws-l vertust hat, sowie unserer Re Speakerin Ein weiterer Wunsch ist es auch, viel
t i A ' iSg« mit noch drei anderen Damen dinieren, mehr Betroffene in den unterschied-

\1 Wie üblich informierten wir die anwe- lichsten Vorständen aktiv agieren zu

I y Äjfll senden Gäste kurz und bündig über un- sehen. Denn wir müssen dieses alte Vor-
JÊ M seren Hörverlust. Doch dann trat eine urteil abwischen, dass wir ungebildet

~ " /*• ^ situation auf, an welche ich mich unter- und unzuverlässig seien. Im Gegenteil,

• I dessen völlig gewöhnt habe, aber mich es gibt so viele top ausgebildete Leute

I trotzdem noch darüber ärgere, da es unter uns, welche garantiert mehr als

I sehr gut auch anders sein könnte. phlegmatisch sind und viele wertvolle

I Inputs/Beiträge liefern können. Man

I Anfänglich wusste nämlich niemand ein muss diese Leute nur entsprechend un-

Gespräch anzufangen, da die Unsicher- terstützen und fördern! Hoffen wir, es

heit, allenfalls Hemmungen und Unwis- gelingt!
Liebe Leserinnen und Leser sen bei den anderen drei Damen so prä¬

sent waren, dass sie erst mal sprachlos Schöne weisse Wintertage wünscht
Seid Ihr alle auch so feuchtfröhlich ins waren. Dabei ist es doch nicht schlimm. Euch

Neue Jahr gerutscht? Ich wünsche mir nichts sehnlicher als,
dass ich hier in der Schweiz endlich mal Marianne Gegeckas

Zu welcher Gruppe gehört Ihr? Vorsätze mich einfach «nur» outen und dann nor- sonos-Vorstandsmitglied
formulieren, um sie gleich wieder zu mal weiterdiskutieren kann. Leideristes marianne.gegeckas@sonos-info.ch
vergessen oder Vorsätze mindestens ei- aber hierzulande bei Weitem noch lange
nige Monate strikt einzuhalten, ehe sie nicht so, da die Öffentlichkeit immer
irgendwann im Sande verlaufen? Oder noch viel zu wenig dafür sensibilisiert
seid Ihr eher diejenigen, die auch Ende wurde. Nachdem das Eis aber unserseits
Jahr auf ein erfolgreiches Einhalten der gebrochen wurde, fanden äusserst
anVorsätze zurückblicken können? geregte Gespräche statt, weil sich die

drei Frauen sehr für diese Thematik inte-
Tja, ich glaube, es ist generell schwie- ressierten. Jetzt hoffe ich natürlich sehr,
rig, sich irgendwo ein- bzw. irgendwem dass die drei Damen diese Begegnung in

unterzuordnen. Aber für meine Tätigkeit ihren Kreisen positiv erwähnen werden,
als sonos-Vorstandsmitglied habe ich

mir schon einige Vorsätze vorgenom- Natürlich hätte ich am liebsten erneut
men. Denn es liegt mir nach wie vorsehr alle Gäste im Saal entsprechend aufge-
am Herzen, die Öffentlichkeit noch ver- klärt, da meiner Schätzung nach doch
mehrter und verstärkter für unsere An- um die 100 Personen zugegen waren,
liegen zu sensibilisieren. Selbstverständlich kokettiere ich aus

diesem Grund mit weiteren grossen Un-

Aus diesem Grund nahm ich im Dezem- ternehmen, um dort step by step voran
ber unter anderem Einladungen an, an zu kommen. Gewiss ist es auf eine Art
denen ich Lobbyarbeiten nachgehen eine Sisyphusarbeit, aber wer hat nicht=

konnte. Diese beiden Anlässe zweier auch einen solchen Teil in seinem Job?

Schweizer Banken sind die Früchte der
Öffentlichkeitsarbeit, welche die so- Wie Ihr seht, mein Hauptziel an solchen
nos-Geschäftsführerin und ich im 2011 Events ist es selbstverständlich, für uns

durchgeführt hatten. Es ist schön zu Betroffene so viel wie möglich heraussehen,

dass die Bereitschaft eigentlich zuholen,
vorhanden ist. Man muss nur wissen,
wie geschickt solche Anfrage/Anliegen Daher appelliere ich einmal mehr auch

angegangen werden müssen. Dafür hat an uns Betroffene, dass wir uns selber
die Geschäftsführerin ein sehr speziel- zwingend an der Nase nehmen müssen,
les Flair. Denn wenn wir uns nicht melden, wie

soll denn die Gesellschaft Bescheid wis-
Am ersten Anlass, einer Gala Night, sen bzw. wie sollen sie davon Kenntnis
durfte ich mit meiner Begleiterin, wel- haben, was genau wir benötigen bzw.
che ebenfalls einen hochgradigen Hör- welche Bedürfnisse wir haben?
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